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* * * * * 

Im Gottesdienst am 04.11.2012 um 10.45 
Uhr in der Kirche „Zur Himmelspforte“ wer-
den die Ober-Erlenbacher Jagdhornbläser 
traditionsgemäß die „Jägermesse“ von  
Hermann Neuhaus sowie einige Sätze aus 
der „Kleinen Jägermesse“ von Johann  
Hayden aus Österreich erklingen lassen. 

 
Das musikalische Gedenken an den  
Bischof und großen Menschenfreund  
Hubertus, der von 656 bis 727 lebte und 
segensreich in der Bevölkerung der Arden-
nen wirkte, war damals eine Lichtgestalt, 
und sein selbstloses Wirken ist auch heute 
noch beispielhaft. 

Dr. E. D. Eberhard 

Herzliche Einladung zur Hubertusmesse am 4. November 

SAITENFLITZER – 
Das Streichorchester  
für Grundschulkinder 
 
Liebe Kinder, 
 
Ihr spielt ein Streichinstrument und hättet 
Lust, mit anderen Kindern zusammen  
Musik zu machen?  
 
Dann kommt doch am Montag,  
5. November, von 17.15 - 18.00 Uhr zur 
ersten Probe der „Saitenflitzer“ in den 
Gemeindesaal Ober–Eschbacher-Str. 76. 
 

Wir wollen uns während der Schulzeit wö-
chentlich treffen und gemeinsam schöne 
Stücke erarbeiten, die wir dann natürlich 
auch bei verschiedenen Gelegenheiten 
aufführen werden.  
 
Wenn Ihr noch Fragen habt oder Euch an-
melden wollt, dann bittet Eure Eltern, mich 
unter 68 77 78 anzurufen oder mir unter 
info@musikstrolche-hg.de eine E-Mail zu 
schicken. 
 
Ich freu mich auf Euch, 

Andrea Christ 

mailto:info@musikstrolche-hg.de
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November 2012 

Eine Frau bekam zu ihrem Geburtstag von 
ihrer Freundin eine Schatzkiste geschenkt. 
Als sie sie öffnete, war sie erstaunt:  
Die Schatzkiste war leer!  
„Sie ist für Erinnerungen an Schönes ge-
dacht, was Du erlebst, was Dich glücklich 
macht oder Dir gut tut. Oder für schöne 
Dinge, die Dein Leben bereichern“, sagte 
die Frau, die sie ihr geschenkt hatte. 
 
Und so füllte die Frau die Schatzkiste:  
Mit einer Muschel aus dem Urlaub, mit  
einem Buch, das ihr gut gefallen hatte. Sie 
legte ein Foto von ihrer Familie hinein, eine 
Feder, die sie bei einem Waldspaziergang 
gefunden hatte, einen Brief, der ihr viel  
bedeutete. 
 
Viele andere Dinge haben inzwischen in 
der Schatzkiste einen Platz gefunden. 
„Wenn ich einen schweren Tag habe, dann 
schaue ich in die Schatzkiste“, sagt die 
Frau. „Die Erinnerung an schöne Erlebnis-
se, an das Gute, das ich erleben konnte, 
gibt mir Kraft und lässt mich durchatmen.“ 
 
 
Ich finde das eine gute Idee. Wie leicht ver-
fliegen schöne Erlebnisse. Wie schnell ge-
rät das Schöne, das wir erlebt haben, in 
einer schweren Zeit aus dem Blick in Ver-
gessenheit. Wer sich dann erinnern kann: 
Es gibt nicht nur die harten Zeiten, nein, ich 
habe auch viel Gutes erlebt, der trägt einen 
Schatz in sich, den er heben und von dem 
er zehren kann.  

Was würden Sie in Ihre Schatzkiste  
stecken? Was haben Sie vielleicht gerade 
heute erlebt, das Sie als Erinnerung be-
wahren könnten? Ein Anruf von einer  
lieben Bekannten? Ein nettes Wort, ein 
Lächeln beim Einkaufen? Ein Sonnen-
strahl am Morgen in Ihrer Wohnung? 
 
Schätze zu sammeln, kann man üben. 
Man kann sich darin einüben, sich an 
Schönes zu erinnern, und für das eine 
oder andere einen Gegenstand, der mich 
erinnert, in die Schatzkiste zu packen. 
 
Gerade Monate wie der November, wenn 
es draußen kalt und ungemütlich wird, 
wenn man sich im warmen Zimmer 
"einbuzzelt", sind dafür geeignet, mit dem 
Sammeln von schönen Erinnerungen an-
zufangen. 
 
Sich an das Gute erinnern. Das verändert 
uns, das lässt uns gelassener, fröhlicher 
leben. Das wusste übrigens auch der  
Beter des 103ten Psalms. Dort heißt es: 
„Lobe den Herrn, meine Seele,  
und vergiss nicht, was er dir Gutes getan 
hat!“ 
 
 
Ihr Pfarrer  
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"Das AWO-Offene Wohnzimmer" ist am Montag, 12.11.2012 wie 
gewohnt von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr, Kirchplatz 1, Altes Rathaus 
Ober-Eschbach, geöffnet. Es wird an diesem Tag zum Plauder- 
und Spiele-Nachmittag eingeladen. 
 

Am Montag, 26.11.2012 wird Frau Tumala, Lebenshilfe, zum Thema  
"Keine Angst vor evtl. gesetzlicher Betreuung", referieren. 

Manchmal laut, 
manchmal leise, 
immer Church Rock! 
 
 

Bandworkshop 
 

Am Samstag, 3. November 2012 von 11‐14 Uhr  in der  
evangelischen Kirche „Zur Himmelspforte“ in Ober‐Eschbach. 

Alle Instrumente, Sänger und Interessierte sind willkommen! 
Wir proben zwei Mal im Monat und treten in Gottesdiensten auf. 

 
Es gibt ein gemeinsames Mittagessen. 

Anmeldung per Telefon:  2657301, 
mobil  0177‐4237960 oder per Mail:  

noreen.harff@gmx.de. 

Das Evangelische Jugendwerk Hessen 

hat das neue Freizeitprogramm für 2013 

erstellt. Es werden wieder viele  

interessante Freizeiten angeboten:  

Vater-Kind-Wochenenden, Ski-Freizeiten 

in die Schweiz, Ostern in Taizé, Erlebnisfahrt nach  

Kenia, Sommerlager in Schweden u.v.m. 

Genaue Informationen und Anmeldung unter: 

www.ejw.de 

Die „Himmlischen Brotbäcker 

aus der Leimenkaut“ werden 

in diesem Jahr wieder selbst 

gebackene Brote in unter-

schiedlichen Größen und  

Geschmacksrichtungen am 

Verkaufsstand der  

evangelischen Kirche auf dem  

Eschbacher Adventstreff am 

1. Dezember anbieten. 
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 Einladung zum Frauenfrühstück 

im evangelischen Gemeindezentrum Ober-Erlenbach, Holzweg 36 

 
Das Team des Frauenfrühstücks lädt im November wieder zu zwei Terminen ein: 

 
1. November 2012  Thema:  "Ist Glück machbar ?" 

Anja Mahne, Beraterin in der Psycho-Sozialen Kontakt- und Beratungsstelle (PSKB) des 

Diakonischen Werkes Hochtaunus, wird gemeinsam mit den Besucherinnen herausfinden: 

Was bedeutet "Glück", ist es gar "machbar" und was bedeutet die "Machbarkeit des 

Glücks" für den einzelnen Menschen. 

Wir freuen uns auf einen nachdenklichen und angeregten Austausch. 

 
29. November 2012  Thema:  "Wasser ist zum Waschen da ...." 

Dr. Joachim Ziegler erzählt die Geschichte der Körperpflege vom Altertum bis zur Neuzeit 

Wie kam der Brauch des Waschens, der Badehäuser und der Körperhygiene über die 

Jahrhunderte von den Griechen, über die Römer bis nach Ober-Erlenbach. 

Wie das Zitat von Heinz Erhardt (etwas abgewandelt von Herrn Dr.Ziegler) : 

"Es ist gewiss was Schönes dran, am Element, dem nassen, 

weil man im Wasser baden kann! Man kann's aber auch lassen! 

uns verrät, können wir uns auf einen ebenso informativen wie launisch-lustigen Vortrag 

freuen. 

 
Die Frühstücke beginnen an den Donnerstagen um 9.30 Uhr. 

Wir freuen uns auf Sie und auf die Referenten. 

Ihr Frühstücksteam 

   Sabine Holzer (489179) und Eva-Maria Pauler (41013)  

Martinsumzug in Ober-Erlenbach am 9. November 

Am Freitag, den 9. November 2012 startet der Martinsumzug 
um 17.00 Uhr am evangelischen Gemeindezentrum,  
Holzweg 36. 
 
Wir wollen auch in diesem Jahr wieder Kinderkleidung und 
Spielsachen für Kinder in Not sammeln.  
Sammelstelle ist die Kita St. Martin und am Umzugstag am Glockenturm im Holzweg. 
 
Nach dem Umzug und dem Martinsspiel in der Kirche gibt es anschließend Glühwein,  
heißen Orangensaft und frische Brezeln auf dem Kirchplatz.  
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 Lesen Sie gerne? 

Andere auch! - Und zuhause stapeln sich 
dann die Bücher, und man weiß gar nicht 
mehr wohin mit ihnen!  

Damit Sie nicht jedes Buch kaufen müssen, 
möchten wir gerne in der Gemeinde eine 
kleine Mitnahme-Bibliothek einrichten.  

Bücher, die lesenswert sind, Bücher, die in 
unserer Gesellschaft Anlass zur Diskussion 
bieten, oder auch Bücher, die Anregungen 
für den eigenen Glauben bieten, sollen in 
unseren Gemeindehäusern ausliegen und 
zum Lesen mitgenommen werden können. 

Damit wir wissen, wo ein Buch gerade  
unterwegs ist, und gegebenenfalls auch  
erinnern können, es wieder vorbei-
zubringen, trägt man sich mit Namen und 
Telefonnummer in eine Liste ein.  
Eine gleiche Liste könnte auch dem Buch 
beiliegen, sodass man weiß, wer das Buch 
bereits gelesen hat, und mit wem man sich 
über das Buch auch unterhalten könnte. 

Nun ist das Ganze auch mit ein klein biss-
chen Arbeit verbunden. Bücher müssen 
ausgesucht und bestellt werden, sie  
müssen gestempelt und inventarisiert, und 
zum Mitnehmen ausgelegt werden.  

Im Gemeindebrief sollen dann jeweils die 
Neuzugänge vorgestellt werden. 

Wenn sich nun zwei oder drei Gemeinde-
glieder finden, die sich die Mitnahme-
Bibliothek zu ihrer Aufgabe machen, 
dann, ja dann könnten vielleicht schon im  
Dezember die ersten Exemplare zur  
Mitnahme bereit liegen. 

Hätten Sie Zeit und Lust diese Aufgabe zu 
übernehmen? Dann melden Sie sich doch 
bitte bei mir! (Tel 45 70 19;  
diefenbach@onlinehome.de) 

Ihr Pfarrer Dietmar Diefenbach 

 

PS 
Und wer den einen oder anderen guten 
Vorschlag für unsere Mitnahme-Bibliothek 
hat, darf uns den natürlich auch gerne  
verraten. 

Mitstreiter 

gesucht! 
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* * * * * 

Schauspieler gesucht 
 
Du wolltest immer schon mal ein Engel sein 
oder als Hirte am Lagerfeuer sitzen?  
Egal ob Du viel sagen willst oder lieber gar 
nichts, eine Hauptrolle übernehmen  
möchtest oder nur einen kleinen Auftritt 
haben möchtest: Wir suchen Nachwuchs-
schauspieler für unsere Krippenspiele am  
Heiligen Abend und brauchen Dich!  
Komm einfach zur Rollenverteilung für  
unsere diesjährigen Krippenspiele - 
 
am 18. November um 11:00 Uhr ins  
Gemeindezentrum Ober-Erlenbach,  
Holzweg 36. Danach wird dann an den  
folgenden Sonntagen jeweils um 11h 
geprobt.  

am 2. Dezember um 10.45 Uhr in Ober-
Eschbach in die Kirche „Zur Himmelspfor-
te“, Ober-Eschbacher Straße 76. Dort 
werden die weiteren Termine dann be-
kannt gegeben. 

 
Eure Pfarrer Dietmar Diefenbach  

und Christoph Gerdes 
 

Der Buß- und Bettag ist für ein Tag der 
Besinnung und Neuorientierung im Leben. 
Der Gedenktag dient dem Nachdenken 
über individuelle und gesellschaftliche  
Irrtümer.  
Auch in diesem Jahr laden wir zu einem 
ökumenischen Gottesdienst am Buß- und 
Bettag, 21. November, ein.  
Den Gottesdienst zum Thema 
"Geschlossene Gesellschaft?" gestalten die 
Pfarrer Rudolf Göttle und Christoph Gerdes 
und er beginnt um 19:30h im Gemeinde-
zentrum Ober-Erlenbach.  
Weitere Informationen dazu finden Sie auch 
unter www.busstag.de 
 

Buß- und Bettag 2012 

http://www.busstag.de
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  Lust auf Gemeinde?  
 -  Unterstützung für 
 den Seniorenkreis 
 in Ober-Eschbach 
 gesucht 

 

Seit mehr als 40 Jahren treffen sich  
Seniorinnen und Senioren aus Ober-
Eschbach an jedem ersten Mittwoch im 
Monat im Gemeindesaal neben unserer 
Kirche „Zur Himmelspforte“ zum gegen-
seitigen Kennenlernen, zum Erzählen bei 
Kaffee und Kuchen, zum Singen, Geschich-
ten vorlesen und hören und vielem mehr. 
 
Oft steht dieser Nachmittag unter einem 
bestimmten Thema, deshalb werden  
Referenten eingeladen, die uns z.B. über 
Gesundheit, Reiseerlebnisse oder andere 
Themen berichten.  
 

Wir, die Frauen die bisher den Senioren-
kreis gestaltet haben, sind inzwischen 
selbst in die Jahre gekommen und nicht 
mehr so fit und belastbar wie früher.  
Deshalb suchen wir jüngere, engagierte 
Frauen (natürlich auch Männer) mit vielen 
neuen Ideen. Haben Sie Zeit und Lust, an 
jedem ersten Mittwoch im Monat diesen  
Nachmitttag zu gestalten?   
 
Damit der Seniorenkreis in unserem  
Gemeindeteil auch in Zukunft stattfinden 
kann, würden wir uns über Ihren Anruf im 
Gemeindebüro ( 48 82 30 ) oder bei Pfarrer 
Diefenbach ( 45 70 19 ) freuen.  
 

Renate Dillenseger 

Fotos:  Horst Kornmayer 



Wir feiern Gottesdienst im November 2012: 

04.11.12 

9:30 

 10:45  

22. Sonntag nach Trinitatis 

Ober-Erlenbach:  Gottesdienst mit Abendmahl 

Ober-Eschbach:  Hubertusmesse  
Kollekte:  Innenrenovierung Kirche / Orgelrenovierung 

 

Pfarrer Diefenbach 

Pfarrer Diefenbach 

 

11.11.12 

9:30 

 10:45   

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 

Ober-Erlenbach:  Gottesdienst  

Ober-Eschbach:  Gottesdienst mit Taufen 
Kollekte:  „Hoffnung für Osteuropa“ 

 

Pfarrer Gerdes 

Pfarrer Gerdes 

18.11.12 

9:30 

 10:45  

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 

Ober-Erlenbach:  Gottesdienst  

Ober-Eschbach:  Gottesdienst mit Taufe 
Kollekte:  Kirchliche Arbeitslosenprojekte 

 

Pfarrer Geiss 

Dr. Gerhard Müller 

21.11.12 

8.00 

19:30 

Buß- und Bettag 

Ober-Eschbach:  Ökumenischer Schulgottesdienst  

Ober-Erlenbach:  Ökumenischer Gottesdienst  
Kollekte:  in Absprache mit den katholischen Gemeinden 

Pfarrer Diefenbach 

und Team 

Pfarrer Gerdes u.  

Pfarrer Göttle 

25.11.12 

9:30 

 10:45   

Totensonntag  

Ober-Erlenbach:  Gottesdienst mit Abendmahl  

Ober-Eschbach:  Gottesdienst mit Abendmahl 
Kollekte:  Arbeit der christlichen Hospizinitiativen 

 

Pfarrer Gerdes 

Pfarrer Diefenbach 
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Kindergottesdienst  

Ober-Erlenbach:   4. und 11. November  9:30  Uhr,  

   18. und 25 November  11:00 Uhr 

Ober-Eschbach:   4. und 18. November   10:45 Uhr  

Taufen 
Durch die Taufe wurde in unsere Gemeinde aufgenommen: 

 am 14.Oktober:  Lena Sophie Hoffmann 

Es werden getauft: 

 am 11. November:  

 am 18. November:  
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Freud und Leid Geburtstage unserer Seniorinnen und  

Senioren im November 2012: 

 

in Ober-Erlenbach: 

in Ober-Eschbach: 
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„Kultur ist ein Schlüssel zu Bildung und 
Teilhabe. Menschen, die mit geringen finan-
ziellen Mitteln auskommen müssen, bleibt 
der Zugang zu Kulturangeboten aber oft 
versperrt“, sagt Felix Blaser, Referent für 
Gesellschaftliche Verantwortung der Evan-
gelischen Kirche im Hochtaunus. Damit 
sich diese Tür in Zukunft auch für arme 
Menschen öffnet, möchte Blaser im Hoch-
taunuskreis eine Kulturloge gründen.  
Sie ermöglicht Menschen, die mit wenig 
Geld auskommen müssen, den kostenlosen 
Besuch von Kulturveranstaltungen. Ehren-
amtliche Helferinnen und Helfer werben 
hierfür nicht verkaufte Eintrittskarten bei 
Kulturveranstaltern ein und vermitteln diese 
in einem persönlichen Telefongespräch an 
die Kulturgäste. 

Am 8. Oktober informierten die Gründerin 
der ersten Kulturloge Deutschlands,  
Frau Hilde Rektorschek, und der Referent 
für Gesellschaftliche Verantwortung des 
Evangelischen Dekanats Hochtaunus,  
Dr. Felix Blaser, im Rahmen eines Vortrags 
über die Idee und die Umsetzbarkeit des 
Konzepts der Kulturloge im Hochtaunus-
kreis.  

Die bislang mit Sozialinitiativen, Kulturan-
bietern und Kulturämtern geführten Gesprä-
che haben ebenso wie die Berichterstattung 
in der Presse ein positives Echo ergeben.  

Daher hat sich eine erste Arbeitsgruppe 
gebildet, die die Idee der Kulturloge weiter 
vermitteln möchte. Personen, die hierbei 
mitmachen wollen, sind herzlich eingela-
den. Sie können sich bei Felix Blaser mel-
den: Tel. 06172 – 30 88 69;  
felix.blaser@evangelisch-hochtaunus.de. 

Übrigens: Die Kulturloge Hochtaunus könn-
te über die Vermittlungsleistung auch auf 
die vielfältigen (und oftmals kostenfreien) 
Kulturangebote der Kirchengemeinden hin-
weisen und hierzu noch einmal gesondert 
einladen. 

Kulturloge Hochtaunus: 
Kulturelle Teilhabe für Alle ermöglichen 

HOCHTAUNUS 
Kultur regt an 
Kultur macht Spaß 
Kultur macht neugierig 
Kultur bringt Menschen ins Gespräch 
Kultur ist ein Motor der Gesellschaft 

mailto:felix.blaser@evangelisch-hochtaunus.de
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 DAS FÄNGT JA GUT AN !!! 

Das erste Konzert in der Reihe von  
musikalischen Veranstaltungen in der  
Wintersaison war bereits ein Highlight:  
Am Sonntag, 7.10.2012, drehte sich in der 
evangelischen Kirche "Zur Himmelspforte" 
in Ober-Eschbach alles um das Thema 
"Opern und Musicals". 
 
Sopranistin Katharina Heinz, 
Bariton Uwe Meier, 
Organistin und Pianistin Annette Bonn 
mit Texten von Volker Bonn 
 
boten Auszüge aus den Opern Carmen, 
Rigoletto, Wilhelm Tell, Faust, The Fairy 
Queen und den Musicals Phantom der 
Oper, Der Zauberer von Oz,  
Les Misérables und Jekyll & Hyde. 
 
Das war alles keine traditionelle Kirchen-
musik, die Darbietenden zeigten aber ein-
fühlsam und überzeugend, wie schön diese 
Musik in unserer Kirche klingen kann.  
Besonders galt das für ein Stück aus  

Andrew Lloyd Webber's "Phantom der 
Oper", das in der Urfassung sogar für  
Orgel komponiert wurde. Annette Bonn 
brachte hier unsere Bernhard-Orgel von 
1849 so wunderbar zum Klingen, wie wir 
das sonst nur von Johann Sebastian Bach 
oder den Liedern von Paul Gerhard ken-
nen. Sehr hilfreich waren auch die von Vol-
ker Bonn den einzelnen Stücken vorange-
stellten erläuternden Texte als Verständnis-
hilfe für die Komponisten und ihre Werke. 
Auch Katarina Heinz, Sopran, und Uwe 
Meier, Bariton, fügten sich gut in die akusti-
schen Bedingungen unserer Kirche ein und 
überzeugten mit Klangfülle und Ausdruck. 
Das waren über zwei Stunden Konzert für 
die zahlreichen Besucher, die sich auf die 
nächsten Veranstaltungen freuen können: 
im November die Hubertusmesse, im  
Dezember das traditionelle Adventskonzert 
und im Januar ein Liederabend. Näheres 
dazu im jeweiligen Gemeindebrief. 
 

Dr. M. Wächtershäuser 
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Willkommen bei den Gruppen und Kreisen der Gemeinde: 

    Gemeindesaal Ober-Eschbach    Ober-Eschbacher Str. 76 

Seniorenkreis Mittwoch, 07.11. 15:00 Fr. Kornmayer  Tel. 42674 

Frauenkreis  Montag, 05.11. 15:00  Fr. Dippel   Tel. 43594 

Kirchenchor Donnerstags 20:00 Jutta Hikel  Tel. 684352 

Kindergottesdienstteam nach Absprache  Fr. Diefenbach Tel. 457019 

Jungschar     (Anmeldung 

über Gemeindebüro) 

Dienstags 14:00 -  

15:30 

Corinna Eich 

Jugendband 

(Workshop am 03.11.) 

Samstag, 10.11. 11:00 - 

12:30 

Noreen Harff  Tel. 2657301 

oder 0177  4237960 

Kinderchöre und Jugendchor  Jutta Hikel   Tel. 684352 

ab 5 Jahre bis 2. Klasse  Donnerstags 15:00  

Kinder der 3. bis 5. Klasse Donnerstags 15:45 

Kinder ab 6. Klasse  Donnerstags 16:30 

    Gemeindehaus Leimenkaut    An der Leimenkaut 7 

Jugendtreff  

Jugendliche ab 14 Jahren 

Dienstags 18:30 Daniel Makowitz 

017664902005 

Jungschar 

Kinder 6-10 Jahre 

Montags 16:30 -

17:30 

Markus Gernhard 

015255909584 

Offener Spielkreis 

Von 0 – Kindergartenalter 

Donnerstags 9:30-

11:00 

Sabine Winter   

Tel. 489599 

„Treffpunkt Kinderleicht“ Mittwochs nach Absprache  Jutta Bormann Tel. 898251 

    Gemeindezentrum Ober-Erlenbach    Holzweg 36 

Seniorenkreis Mittwochs 15:00 Fr. Bickelhaupt  Tel. 42841 

Handarbeitskreis jeden 2. Dienstag 15:30 Fr. Wildemann  Tel. 42752 

Kindergottesdienstkreis nach Absprache   Gudrun Deutsch Tel. 43822 

Krabbelgottesdienstkreis nach Absprache  Ditta Bartesch  Tel. 489148 

Radfahrer 

(Treffpunkt Erlenbachhalle)  

„Winterpause“  Fr. Gruber  Tel. 42976 

Hr. Reininger  Tel. 457458 

Frauenfrühstück 

 

Donnerstag, 

01.11. u. 29.11. 

09:30 E. Pauler  Tel. 41013 

S. Holzer  Tel. 489179 



 I M P R E S S U M  

 

Wichtige Anschriften in unserer Gemeinde   

Gemeindebüro Ober-Eschbach - Ober-Erlenbach   

Ines Jacob,  Jahnstr. 18 ,       48 82 30 
Montag, Mittwoch und Freitag 9:00 - 12:00 Uhr und Freitag 15:00 - 18:00 Uhr   

Bei Bedarf Dienstag 9:00 -12:00 Uhr in Ober-Erlenbach, Ringstr. 1a Bitte vorher tel. anmelden ! 

e-Mail: ev.kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn-net.de  oder  Fax: 48 82 31 

Pfarrstelle I   - Ober-Eschbach -  Dietmar Diefenbach,  Haingrabenweg 1,            45 70 19 

Sprechzeiten jederzeit nach Vereinbarung  

e-Mail:  diefenbach@onlinehome.de   

Pfarrstelle II   - Ober-Erlenbach -  Christoph Gerdes,  Ringstr. 1a,                         45 91 95 

Sprechzeiten nach Vereinbarung  
e-Mail: chr.gerdes@web.de   oder   Fax: 68 49 47 

Gemeindesaal Ober-Eschbach Ober-Eschbacher Str. 76  

 Ljubica Cancar 0157 77 96 26 72 
Gemeindehaus Leimenkaut An der Leimenkaut 7 45 75 70 

 Gerda Eberhard An der Leimenkaut 26 4 21 89 

Gemeindezentrum Ober-Erlenbach Holzweg 36  
EJW Bad Homburg  49 47 49 

Ökumenische Sozialstation: Cornelia Hilker, Jens Berger 30 88 02 

Beratungsstelle Diakonisches Werk  30 88 03 

Demenzsprechstunde: Do 11.00 – 12.00 Uhr  

Bad Homburger Hospiz-Dienst  868 68 68 

Krankenhauspfarrerinnen   Margit Bonnet 27 61 59 

 Helgard Kündiger 39 07 31 

AWO-Seniorenberatung, Kirchplatz 1, Ober-Eschbach awoobereschbach@arcor.de 41480 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief : 05.11.2012  
Sabine Winter, E-Mail: sabine.winter@tele2.de    oder    Gemeindebüro Ober-Eschbach 

Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Ober-Eschbach - Ober-Erlenbach,  
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Das diesjährige Erntedankfest auf dem 
Bauernhof Maurer war wieder ein großarti-
ger Tag für unsere Gemeinde! Schon zum 
Gottesdienst waren - trotz ziemlich kühler 
Temperaturen - so viele Besucher da, dass 
aber auch alles, was sich irgendwie zum 
Sitzen eignet, herbeigeschafft wurde. Die 
Gottesdienst-Kollekte zugunsten „Brot für 
die Welt“ ist mit glatt 600 Euro auch einmal 
ein Dankeschön wert! 

Man kann die vielen Menschen nicht  
zählen, aber um die 500 große und kleine 
Leut’ waren im Laufe des Tages bestimmt 
auf dem Hof. Apropos „Kleine“: „Wir sind 
die Kleinen aus der Gemeinde, ohne uns 
geht gar nix - ohne uns geht’s schief!“ war 
eines der schönen Lieder, die vom Kinder-
chor unter akrobatischer Leitung von Jutta 
Hikel im Gottesdienst gesungen wurden. 

Der Gottesdienst zum Thema „Getreide“, 
zu dem auch eine sprechende Maus rein-
geschlüpft war,  wurde wieder vom Rod-
heimer Posaunenchor musikalisch beglei-
tet, in dem auch Pfarrer Lothar Berger und 
seine Frau Karin mitspielen. Viele ihrer 
„ehemaligen Schäfchen“ freuten sich sehr, 
die beiden wieder einmal begrüßen zu 
können. 

    Schön war’s - mal wieder! 

 Fotos:  André Jacob 
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Reichlich und lecker waren Essen und  
Trinken von den Helfern liebevoll zubereitet 
worden, und das Kuchenbuffet hat sich 
einmal mehr selbst übertroffen. 
 
Zum guten Gelingen haben auch viele  
Konfirmanden-Eltern beigetragen, die beim 
Auf- und Abbau und beim Fest ganz fleißig 
angepackt haben - herzlichen Dank! Die 
Konfis selbst waren auch sehr eifrig bei der 
Sache; es muss besonders erwähnt wer-
den, dass sie ihre verschiedenen Dienste 
nicht nur sehr ordentlich, sondern auch 
ausgesprochen freundlich erledigt haben. 
Das „Konfi-Brot“ für den guten Zweck ging 
übrigens weg wie „warme Semmeln“, was 
es ja irgendwie auch war ... 

Der malerische Ernte-Altar in der Scheuer-
Nische wurde viele Male fotografiert und 
wird zumindest digital erhalten bleiben. 

Die Kleinen hatten bei Speckstein- und 
Kartoffeldruck-Aktivitäten und mit dem 
Kleinvieh ihren Spaß, während die Großen 
nach dem Essen zusammen saßen und im 
wahrsten Sinne des Wortes „Gemeinde 
gelebt“ haben.  
Rundum ein wunderschöner Tag, an des-
sen Ende die vielen Helfer zwar erschöpft, 
aber stolz und glücklich waren. Herzlichen 
Dank an alle Beteiligten! 

Monika Melzer-Hadji Dankeschön an alle Kuchenspender/Innen 
Erntedankfest am 23.09.2012 
 

Hiermit möchten wir allen Kuchenspender/-
innen, die für das Erntedankfest am 
23.09.2012 so großzügig Kuchen gebacken 
und gespendet haben, ganz herzlich danken. 
Es gab 45 verschiedenste Kuchen, die  
großen Anklang bei Jung und Alt fanden! 
Nochmals herzlichen Dank. 

Ihr Kaffee- und Kuchenteam  
vom Erntedankfest  

* * * * * 


